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Jedes Geschenk, das wir sorgsam über-
legen, jedes Adventslied, das wir hören und 
singen trägt dazu bei. Unsere Gemeinde 
geht mit all ihren Vorbereitungen diesen 
Weg. Der Adventskranz, der Herrnhuter 
Stern und später der Tannenbaum halten 
Einzug in die Kirche, die Krippenspiele 
werden geprobt, bis wir schließlich 
miteinander Weihnachten feiern. Gott 
spricht: Ich schenke euch ein neues Herz 

und lege einen neuen Geist in euch (Hes. 36, 
26). Dieses Bibelwort steht über dem neuen 
Jahr. Wir begrüßen das Jahr mit einem 
Familiengottesdienst zum Reformations-
jubiläum, mit unserem Neujahrsempfang für 
alle Helfer des vergangenen Jahres sowie 
mit unserem neuen Kirchengemeinderat. 
Die Losung ist also wirklich zutreffend für 
die vielen Neuanfänge in unserer Gemeinde. 
Zutreffend auch für jeden, der auf der Suche 
ist, nach dem, was zählt und wirklich wichtig 
ist. Gott beschenkt damals zur Zeit des 
Propheten Hesekiel ebenso wie heute sein 
Volk mit dem, was es sich selbst nicht geben 
kann: Mit einem mutigen und teilnahms-
vollen Herzen und einem wachen und 
verantwortungsvollen Geist. 
Im Vertrauen darauf grüßt Sie mit besten 
Wünschen für eine anregende Lektüre

Pastorin Karin Ott

Liebe Leserin, lieber Leser, 

in den Tagen von Advent und 
Weihnachten freuen wir uns auf 
liebgewordenen Traditionen der 
Vorbereitung: Adventskranz, Ni-
kolausstiefel, Tannenbaum und 
Krippenspiel sind sichtbare Zei-
chen für die nahende Geburt Jesu. 
Von manchem belächelt oder als 
reiner Kommerz abgetan. Ganz 
entziehen kann sich dem allem 
aber niemand und das ist gut so. 
Käme das Wunder in der Krippe 
von einen Tag auf den anderen, 
käme es Knall auf Fall, ginge es 
uns nicht anders als den Hirten 
damals vor Betlehem. Wir würden 
vor Schreck erstarren, das Wunder 
der Geburt Christi hätte erstmal 
keine Chance. So aber darf unsere 
Freude langsam mitwachsen.

Grußwort
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Johann Peter Hebel (1760-1826)

Mit der Freude zieht der Schmerz
traulich durch die Zeiten.
Schwere Stürme, milde Weste,
bange Sorgen, frohe Feste
wandeln sich zur Seiten.

Und wo eine Träne fällt,
blüht auch eine Rose.
Schön gemischt, noch eh' wir's bitten,
ist für Thronen und für Hütten
Schmerz und Lust im Lose.

War's nicht so im alten Jahr?
Wird's im neuen enden?
Sonnen wallen auf und nieder,
Wolken gehn und kommen wieder,
und kein Wunsch wird's wenden.

Gebe denn, der über uns
wägt mit rechter Waage,
jedem Sinn für seine Freuden,
jedem Mut für seine Leiden
in die neuen Tage;

Jedem auf des Lebens Pfad
einen Freund zur Seite,
ein zufriedenes Gemüte,
und zu stiller Herzensgüte
Hoffnung ins Geleite!

Neujahrslied
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Dezember 2016

Januar 2017

Februar 2017
05.02. 10 Uhr

12.02. 10 Uhr

19.02. 10 Uhr

21.02. 10 Uhr

26.02. 10 Uhr

Letzter Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst

Septuagesimae  Gottesdienst

Sexagesimae Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“

Estomihi  Gottesdienst

01.01. 14 Uhr

08.01. 10 Uhr

15.01. 10 Uhr

17.01.        10 Uhr

22.01. 14 Uhr

29.01. 10 Uhr

Neujahr Gottesdienst mit Abendmahl

1. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst

2. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“

Gottesdienst mit Abendmahl, Einführung neuer

Kirchengemeinderat, Neujahrsempfang mit

Jagdhornbläsern

4. Sonntag nach Epiphanias Gottesdienst

04.12. 10 Uhr 

11.12. 10 Uhr

18.12. 10 Uhr

20.12. 10 Uhr

24.12. 14.30 Uhr

24.12. 16 Uhr

24.12. 17.30 Uhr

24.12. 22 Uhr

25.12. 10 Uhr

2. Advent Familiengottesdienst

3. Advent Gottesdienst

4. Advent Gottesdienst

Gottesdienst in der „Kleinen Freiheit“

Gottesdienst mit Krippenspiel der Kinder

Gottesdienst mit Krippenspiel der Konfirmanden

Christvesper

Feier in der Christnacht

Christfest Gottesdienst mit Taufe

Gottesdienste
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Wie es bereits Tradition in den letzten 
Jahren geworden ist, erwartet uns auch 
am 
22. Januar 2017 um 14 Uhr ein 
besonderer Gottesdienst zum 
Neuen Jahr. 

Gemeinsam mit den Jagdhornbläsern 
feiern wir Gottesdienst. In diesem 
Gottesdienst wird unser bisheriger 
Kirchengemeinderat verabschiedet und 
der neu gewählte eingeführt. 

Im Anschluss treffen wir uns zum 
netten Beisammensein mit Glühwein 
und Suppe am Feuer! 

Ein besonderer Gottesdienst

Einladung zum Familiengottesdienst

Herzliche Einladung 
zum Famliengottesdienst am Sonntag ,den 
15. Januar 2017 um 10 Uhr. 

Er wird von Kindern des  Kinderchors, 
sowie Christenlehrekindern gestaltet und 
bietet uns eine Klanggeschichte zu Martin 
Luther! 

Petra Barten und Hannah Paulich

Veranstaltungen
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Aus den Kirchenbüchern

Wir bitten um Entschuldigung!
Aus Gründen des Schutzes von persönlichen Daten ist es uns nicht gestattet, die Daten 
der Gemeindemitglieder, die Geburtstag haben, getauft wurden, konfirmiert werden, 
heiraten oder verstorben sind, im Internet zu veröffentlichen.
Sollten Sie Interesse an einem vollständigen Brief haben, wenden Sie sich bitte über 
das Kontaktformular unserer Internetseite oder telefonisch im
Pfarrbüro.
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Bei der diesjährigen Wahl haben drei 
bisherige Kirchengemeinderäte auf eine 
neuerliche Kandidatur verzichtet.

 
Frau Andrea Krause war sechs Jahre lang 
Mitglied im Kirchengemeinderat. In dieser 
Zeit hat sie sich vor allem für Kinder und 
Jugendliche engagiert und z.B. die 
Kinderfreizeit organisiert. Als gelernte 
Bibliothekarin war es für sie Ehrensache, 
immer wieder Lesungen für Lambrechts-
hagen zu organisieren. Besonders die 
Lesung mit Uwe Holmer, dem Pastor, der 
Erich Honecker aufnahm, ist vielen noch im 
Gedächtnis. 

Frau Heidemarie Parlow gibt ihr Amt als 
Kirchengemeinderatsvorsitzende nach über 
30 Jahren ab. So richtig können wir uns das 
alle noch nicht vorstellen. Sie ist jederzeit 
ansprechbar und steuert das Gemeindeschiff 
zielsicher durch alle Untiefen mögen sie 
Kirchenwahl, Abrechnungen, Haushalts-
plan, Sommerfest und vieles mehr heißen. 

Verabschiedung ausscheidender Kirchenältester

Sie hat jetzt in der Vertretungszeit eigens 
eine Sprechzeit eingerichtet, so dass auch am 
Dienstag um 16:00 Uhr das Pfarrhaus 
geöffnet ist. Sie hat ungezählte Sitzungen 
geleitet, Verwaltungsfragen ausgeknobelt, 
Reisen in die Partnergemeinde organisiert 
und vieles vieles mehr. 

Frau Doris Ruwoldt ist seit ihrer Wahl vor 
sechs Jahren die gute Seele besonders für die 
alten Menschen in unserer Gemeinde. Sie 
vergisst keinen Geburtstag und überbringt 
pünktlich und zuverlässig die Glück-
wünsche der Kirchengemeinde. Durch ihre 
Mitarbeit in der Regionalkonferenz blickt sie 
für uns auch über den Tellerrand hinaus in 
die Nachbargemeinden und verfolgt für uns 
das Geschehen rund um Pfarrhaus und 
Stellenplan. 

Mir bleibt als Pastorin auf Zeit nur ein 
überwältigtes Dankeschön an die drei 
Kirchenältesten für alles Mittun, für das 
Tragen der Gemeinde und Anlernen der 
"Neuen". Möge Gott Sie behüten, Sie auch 
weiterhin unserer Gemeinde gewogen 
bleiben und mögen Sie wieder mehr Zeit 
finden für all das, was oftmals hinter dem 
Kirchengeschäft zurückstehen musste.

Pastorin Karin Ott

Danke!

Kirchengemeinderat
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Am 20. und 27. November haben wir in unserer 
Kirchengemeinde die Weichen für den neuen Kirchen-
gemeinderat gestellt. Zehn Kandidatinnen und Kandidaten 
hatten sich bereiterklärt, erstmals oder zum wiederholten Mal 
Verantwortung für die Geschicke unserer Gemeinde zu 
übernehmen. Dafür danken wir sehr herzlich. 

Nach der Auszählung aller Stimmen wird der amtierende 
Kirchengemeinderat das Wahlergebnis in seiner Sitzung am 
29. November feststellen und im Gottesdienst am 4. Dezember 
bekanntgeben. Bis zum 19. Dezember entscheidet der 
amtierende Kirchengemeinderat, ob und wer zusätzlich zu den 
gewählten Mitgliedern berufen wird. Die zur Berufung 
vorgesehenen werden im Gottesdienst namentlich bekannt-
gegeben und sind nach einer Einspruchsfrist von einem Monat 
den gewählten Mitgliedern gleichgestellt. Im Gottesdienst am 
22. Januar wird der alte Kirchengemeinderat verabschiedet und 
der neue eingeführt.

Wir haben gewählt!

Nein, 13 Familie trafen sich das Wochenende 
vom 18. bis zum 20. November zur 
Famlienfreizeit auf der Insel Usedom im 
Haus „Kranich“  in Zinnowitz.
In gemütlichen Zimmern, einem großen 
Andachtraum, Spielplatz u.v.a. mehr haben 
wir ein tolles Wochenende in Gemeinschaft 
verbracht.
Die Kirchenjahresuhr war unser Thema. 
Natürlich kamen Spiel, Spaß und Lachen 
nicht zu kurz. Auch das Kreativangebot hat 
viel Freude bereitet. Alle haben das 
Wochenende mit ihren Gaben gefüllt. 
Dankeschön!

Vielleicht sind Sie nächstes Jahr auch mit 
dabei?

Petra Barten und das Familienfreizeittteam

Verpasst?

Kirchengemeinderat
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Wir möchten damit weitergeben, wovon wir 
alle leben: Gottes bedingungslose Liebe. 
Herzlichen Dank für Ihre Verbundenheit!

Vielleicht ergibt sich in der kommenden Zeit 
für Sie die Möglichkeit, nach Bad Doberan 
in den Treffpunkt Suppenküche zu kommen, 
wir würden uns darüber sehr freuen!

Bleiben Sie behütet und seien Sie herzlich 
gegrüßt, 

im Namen aller Mitarbeitenden des Treff-
punkts Suppenküche,

Barbara Niehaus

Liebe Schwestern und Brüder,

auf diesem Wege möchte ich mich im Namen 
aller vom Treffpunkt Suppenküche herzlich 
für die Gaben bedanken, die wir von Ihrer 
Gemeinde nach dem Erntedankfest bekom-
men haben. Wir haben uns sehr darüber 
gefreut! Wir empfinden diese Unterstützung 
als ein Zeichen der Verbundenheit unserer 
Kirchengemeinden. Sie hat sozusagen 
„Tradition“, und sie tut uns gut. Es stärkt uns, 
wenn wir erfahren, dass unser Anliegen von 
anderen geteilt wird: dass es einen Raum 
gibt, in dem Menschen „einfach so“ zum 
Essen und zum gemeinsamen Arbeiten 
zusammenkommen können. 

Dank von der Suppenküche für die Erntedankgaben
Als Nachlese zum Erntedankfest erreichte uns ein Brief aus der Suppenküche Bad 
Doberan. Schön, dass die Gaben unserer Gemeinde auf so viel Resonanz stoßen.

Aus gegebenen Anlass  
haben die Konfirman-
den alte Gräber und 
das Kriegskreuz der 
Gefallenen des Ersten 
Weltkriegs gesäubert ! 

Rückblicke
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Chorprobe 
Unter der Leitung von Hans-Bodo Pasternack kommt der Chor regelmäßig 
mittwochs um 19.30 Uhr zusammen und lädt alle Menschen, die Freude am Singen haben, 
ein. 

Malen und Zeichnen
Sie können unter Annas fachlicher Anleitung Ihre Kreativität erleben,
jeweils dienstags um 19.00 Uhr.

Angebote für Kinder
Christenlehre ist ein Nachmittag für Kinder. Wir hören biblische und andere Geschichten, 
basteln, singen, spielen und erleben in einer fröhlichen Gruppe, dass Gott und Glauben 
auch für die Jüngsten der Gemeinde ein Halt im Alltag sein kann. Während der Schulzeit 
sind alle Kinder auf dem Pfarrhof  herzlich willkommen.

Jüngere Gruppe: dienstags 14.30 Uhr 
Kinderchor mit Hannah Paulich:  dienstags 15.30 Uhr 
Ältere Gruppe: dienstags 16.30 Uhr

Seniorennachmittage:
Die Seniorennachmittage finden, wie beim letzten Treffen 
besprochen, in den Monaten Januar bis April immer am 
letzten Mittwoch im Monat statt. Im einzelnen sind das: 
25. Januar, 22. Februar, 22. März, 26. April. 

Bitte beachten Sie die Verschiebung! Vielen Dank. 

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich jeden Donnerstag von 9.00 Uhr bis 10.00 Uhr (außer in 
den Schulferien) im Begegnungshaus. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 0 bis 3 
Jahren.

Konfirmanden
Die Vor- und Hauptkonfirmanden treffen sich donnerstags um 16.15 Uhr.
Petra Barten.

Spielenachmittag
Eingeladen sind alle Kinder mit ihren Eltern im Alter von 3 bis 6 Jahren. Der große 
Teppich wird im Begegnungshaus ausgerollt, darauf wollen wir zusammen spielen, 
singen, basteln, biblische und andere Geschichten hören. Eine Tasse Tee, Kaffee, Saft, 
Kekse oder Kuchen sind auch mit dabei! 

Gemeindeleben
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Bildernachweis
Titel: Hendrick de Clerck - 
Anbetung der Hirten (1609) 
S. 2 oben: Imageheft 10 2016
S. 2 unten: mit Genehmigung von 
Walter Hain, Wien, www.saeti.org
S. 3: Wikipedia, Autor Dontworry
S. 5: privat
S. 9, 10: Petra Barten
S. 12: Lorenzo Monaco - Maria mit 
dem Kind (um 1400) 

Sprechzeiten Frau Pastorin Ott
Freitag 9 bis 11 Uhr  und nach Vereinbarung
___________________________________________________________________________________

Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern wollen oder eine 
Andacht zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene 
Hochzeit, Geburtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit 
uns in Verbindung. Brauchen Sie eine Mitfahrmöglichkeit zu 
den Gottesdiensten und Veran-staltungen, lassen Sie es uns bitte 
wissen. 

Wünschen Sie einen Besuch oder wissen Sie, dass jemand in Ihrer 
Nachbarschaft Geburtstag hat, krank ist, vielleicht schon lange 
auf Besuch wartet, dann sagen Sie bitte im Pfarrbüro Bescheid. 

Frau Pastorin Rotter befindet sich bis zum 
17. April 2017 in Elternzeit!

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Pastorin Ott
Bauernreihe 3
18069 Lambrechtshagen
TEL./FAX: 0381-8099835
 
E-Mail: lambrechtshagen@elkm.de
www.kirche-lambrechtshagen.de
Konto der Kirchengemeinde Lambrechtshagen
Konto-Nr. 5350140  BLZ  520 604 10, EK Kassel
IBAN De16520604100005350140  BIC GENODEF1EK1

Impressum
Gemeindebrief Auflage 1000 
Redaktionskreis Kirchengemeinderat,
Hans-Bodo Pasternack

Ansprechpartner und Kontakte

- Pastorin Ott: 0381-51089714 Email: k_ott@web.de
- Vorsitzende des Kirchengemeinderates: 
  Heidemarie Parlow  Tel.: 0381-7691091. 
  Sprechzeit Dienstag von 16 Uhr bis 17 Uhr im Pfarrbüro
- Friedhof und Vermietung des Begegnungshauses: 
   Helga Rüttgardt, Sprechzeiten in der Regel Montag und
   Freitag von 9 bis 13 Uhr im Friedhofsbüro im
   Begegnungshaus, Telefon: 0177-8208622
- Gemeindepädagogin Petra Barten Tel. 0381-713311
   Email: loewenherz.petra@arcor.de
- Chor:  Hans-Bodo Pasternack Tel. 0381-8003088
   Email: bodo.pasternack@gmail.com

Kirche und Pfarramt


